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Änderungen im 
Gemeindebüro 



Am 29. März 2026 hieß es an 
Palmsonntag: feste Schuhe 

an und raus in die Natur! Die 
evangelischen Kirchengemeinden 
Sohren und Ober Kostenz luden 
zur Eselswanderung ein, und um 
9:00 Uhr startete die fröhliche 
Truppe in Schwarzen. Mit dabei: 
eine bestens gelaunte 
Eselsfamilie, die sich offenbar 
über die ungewohnte 
Sonntagsgesellscha� ebenso 
wunderte wie freute. Trotz 
frischer Temperaturen machten 
sich einige Unerschrockene auf 
den Weg – ganz nach dem Mo�o: 
Wer läu�, friert nicht! Zu Beginn 
und auch unterwegs gab es 
medita�ve Impulse von Pfarrerin 
Karin Hess-Stoffel, die auch mit 
unterwegs war.

Vor allem die Kinder kamen 
voll auf ihre Kosten. Mal 

dur�en sie die Esel stolz 
anführen, mal gönnten sie sich 
eine gemütliche Pause im Wagen 
– ganz wie es sich für kleine 
Pilger gehört. Das We�er blieb 
gnädig trocken, auch wenn die 
Sonne sich eher zurückhielt. 
Dafür wartete am Parkplatz der 
evangelischen Kirche in Sohren 
eine echte Belohnung: Die 
Küsterin ha�e heißen Kaffee und 
Tee vorbereitet – ein Service, der 

fast schon himmlische Qualitäten 
ha�e und dankbar angenommen 
wurde.

UUUUm 10:45 Uhr fand dann im 
Pfarrer Kurt-Velten 

Altenpflegeheim ein Go�esdienst 
sta�, den die Pfarrerin Frau Heß-
Stoffel gemeinsam mit den Kindern 
lebendig gestaltete. Die Geschichte 
vom Palmsonntag wurde 
anschaulich erzählt, und die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
freuten sich sichtlich über den 
Besuch. Auch die Esel ließen sich 
den Go�esdienst nicht entgehen 
und standen geduldig mit dabei. Am 
Ende waren sich alle einig: Ein 
rundum gelungener Vormi�ag – mit 
guter Gemeinscha�, frischer Lu� 
und �erischer Begleitung.

Gemeindeleben 

Text: Jutta Molz   Bilder: Jutta Molz / Karin Hess-Stoffel 
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Sehr gut besetzt waren die Kirchenbänke in St. Michael Sohren zum Weltgebetstag 
2026. Frauen aus Nigeria ha�en uns in ihrer Gebetsordnung ihr Land und ihre 
Frömmigkeit nähergebracht. Das ökumenische Vorbereitungsteam bildete nicht nur 
einen kleinen Chor, der die afrikanischen Lieder führend mit der Gemeinde sang, 
sondern sorgte auch für einen kurzweiligen Go�esdienst. Die Musikgruppe mit 
Ursula, Petra und Steffi unterstützten den Gesang gekonnt, sodass wir alle Freude 
ha�en, die Lieder mitzusingen. Ein Gemeindeglied aus Büchenbeuren ha�e für die 
schöne Dekora�on vor dem Altar gesorgt. Da sie mit ihrem Mann viele Jahre in Lagos 
gelebt hat, konnte sie unseren Altarraum afrikanisch gestalten. So vieles haben wir 
über Nigeria erfahren, über den Reichtum durch die großen Ölvorkommen, aber 
auch von den Problemen durch die Vielzahl der Stämme und der Religionen. Ist der 
Süden christlich, so ist der Norden vom Islam geprägt. Boko Haram grei� immer 
wieder in den Norden des Landes ein und en�ührt Mädchen und junge Frauen, die 
eine Schule besuchen. Boko Haram heißt übersetzt: Bücher sind Sünde. Und wieder 
einmal erfuhren wir, wie wich�g Bildung zur Veränderung von Strukturen ist. Nigeria 
ist noch immer gezeichnet vom Biafra-Krieg in den 60-ziger Jahren des letzten 
Jahrhunderts. Davon erzählte uns dann auch in der Nachfeier im Pfarrsaal Pater 
Kaycee, der aus Nigeria kommt und jetzt hier u.a. in St. Michael seinen Dienst tut. 
Wir saßen an liebevoll gedeckten Tischen, dafür ha�e Brigi�e und Team gesorgt, und 
ha�en reichhal�ge Buffets, von Frauen gespendet. Pater Kaycee erzählte anschaulich 
von seinem Land und zeigte Fotos aus Nigeria an der Leinwand, die uns alle 
beeindruckt haben. 
Es war ein gelungener Nachmi�ag, an dem sich ökumenisch Frauen aus den 
Kirchengemeinden, Büchenbeuren, Sohren und Ober Kostenz trafen und gemeinsam 
Go�esdienst feierten und miteinander das Mitgebrachte teilten. Schon in der 
Vorbereitung ha�en wir gemeinsam viel Freude und viele gute Ideen. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Weltgebetstag, der 2026 in  Ober Konstenz sta�inden wird - 
wieder gemeindeübergreifend.Der Weltgebetstag der Frauen ist die größte 
ökumenische Bewegung weltweit und wird in über 120 Ländern gefeiert – und wir 
sind ein Teil davon.

Text: Marie-Luise Jaske Steinkamp  Bild: K. Kurkin – GemeindebriefDruckerei.de 

Weltgebetstag 2026
Gemeindeleben
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Passionsandachten

„7 
Wochen ohne Härte – 

mit Gefühl“ war das 
Thema der 

Passionsandachten in diesem 
Jahr. Wir trafen uns in 
ökumenischer Runde an sechs 
Abenden in der Passionszeit zu 
einem lebha�en Austausch. 
Unsere Feststellung war, dass 
der Ton in unserer Gesellscha� 
und in der Poli�k härter 
geworden ist. Die Hartherzigkeit 
nimmt zu – aber das macht uns 
nicht glücklich. Wolf Biermann 
ha�e für einen Freund, der von 
der Stasi bedrängt wurde, 
gedichtet und gesungen: „Du, 
lass dich nicht verhärten“. Die 
Orien�erung an Jesus war 
hilfreich. Er ließ sich nicht 
verhärten. Er demonstriert keine 
Härte, keine Stärke. Er ließ Nähe 
zu. Jesus sah Menschen mit 
ihrem Leid, ihrem Schmerz, 
ihren Sehnsüchten. Er kam auf 
sie zu, kam ihnen nahe. Er 
beugte sich nieder und berührte 
ihre Wunden. Zugewandt, 
mitleidend. Mit Gefühl. Da liegt 
die Unterbrechung, der Wandel. 
Wenn das Leid des anderen, 

sogar des Feindes, mich 
schmerzt, wenn der Schmerz des 
Ausgestoßenen mein eigener 
wird, verwandelt sich die Welt. 
Das Fazit unserer Treffen 
war, dass wir von einem 
harten Herzen zu einem 
hörenden Herzen fanden.
Wir haben unseren Blick 
geöffnet und geweitet für 
andere Menschen und gelernt, 
dass wir auch mit Verletzungen 
umgehen können. Mit Gefühl. 
Und das nicht nur in der 
Passionszeit. Tim Bautz hat die 
Treffen musikalisch mitgestaltet. 
Unsere Küsterin Elena Gelwer 
hat liebevoll für die Deko 
gesorgt.

Gerhard und ich haben die 
Passionsandachten vorbereitet 
und durchgeführt. Gerne wollen 
wir auch wieder im kommenden 
Jahr Passionsandachten 
anbieten.

Text: Marie-Luise Jaske Steinkamp
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eure Bücherei aus Ober Kostenz

Gemeindeleben

Text / Bild: Sarah Frantz

"Wir lassen Geschichten lebendig werden- 

Große lesen und spielen für Kleine"

Unserer Einladung folgten 16 Kinder im Alter von 6-12 Jahren, die gemeinsam 
aus dem Buch „Die Raupe Nimmersa�“ ein Scha�entheater gestalteten und 
das Buch „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf 
gemacht ha�e“ im Kamishibai (Erzähltheater) lebendig werden ließen. 

Zwei Stunden wurde fleißig gebastelt, gelesen und geprobt. 

Dann war es soweit: 15 Kinder im Alter von 1-5 Jahren kamen zur Aufführung. 

Stolz wurden die Theaterstücke aufgeführt und die jüngeren Kinder lauschten 
andäch�g. 

Zum Abschluss dur�e jedes Kind noch ein Lesezeichen als Erinnerung 
gestalten und ein Stück Raupe Nimmersa�-Kuchen essen.

Es war ein ganz besonderer Nachmi�ag in unserer kleinen Bücherei.

Vielen Dank an alle, die da waren. 

Besonders an euch „Große“ - ihr ward einfach spitze!
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Konfirmation

In einem festlichen Go�esdienst 
wurden am 26.04.2026 in der ev. 
Kirche Sohren 15 Jugendliche 
konfirmiert. Gemeinsam mit 
ihren Familien, Pa�nnen und 
Paten sowie der Gemeinde 
feierten sie diesen besonderen 
Tag, an dem Go�es Segen und die 
Stärkung für den weiteren 
Lebensweg im Mi�elpunkt 
standen.

Die Predigt nahm das Bild des 
Ankers auf, was für die 
Konfirma�on bedeuten kann: im 
Glauben festzumachen, Halt zu 
finden und Vertrauen für die 
eigene Lebensreise zu gewinnen. 
Ein Wort aus dem Hebräerbrief 
begleitete diesen Gedanken:

„Die Hoffnung ist für unser Leben 
wie ein sicherer und fester 
Anker.“

Die Gemeinde wünscht den 15 
Konfirmierten von Herzen Go�es 
Segen, Mut, Vertrauen und 
immer wieder einen festen Anker 
im Glauben.

Text: Tobias Hauth /  Ina Mähringer
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Konfirmation
Mit 16 Jugendlichen ist der neue Konfi-Zeit-Jahrgang in unserer 
Kirchengemeinde gestartet. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Zeit 
und blicken mit Freude und Neugier auf ein schönes und 
abwechslungsreiches Jahr.
In den kommenden Monaten werden die Konfis unsere Gemeinde 
kennenlernen, Fragen des Glaubens entdecken, Gemeinscha� erleben 
und sich auf ihren eigenen Weg mit Go� machen. Dabei soll Raum sein 
für Gespräche, Erfahrungen, Krea�vität und vieles, was die Jugendlichen 
selbst mitbringen.

Schön, wenn viele dabei sind und den Jugendlichen zeigen:
Ihr seid willkommen und gehört dazu.

Text / Bild:  Tobias Hauth
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Die Regenbogenfahne schmückt nun den Eingangsbereich 
unserer evangelischen Kirche in Sohren. Im Alten Testament ist 
der Regenbogen ein Zeichen des Friedens zwischen Go� und 
Menschen. "Meinen Bogen setze ich in die Wolken, und er ist 
das Zeichen des Bundes zwischen mir und der Erde", heißt es im 
ersten Buch Mose. Er bleibt in unserer Landesgeschichte immer 
wieder ein Zeichen für die Erneuerung des Bundes mit Go� – 
auch z.Zt. der Reforma�on (Thomas Münzer).  Der Regenbogen 
mit seinem Farbspektrum dient heute in vielen Kulturen und 
Ländern als Zeichen für Frieden, Toleranz und Akzeptanz der 
Vielfalt der Lebensformen, der Hoffnung und der Sehnsucht. Die 
Regenbogenfahne ist das Symbol einer ganzen Gemeinscha�, 
einer Haltung, einer Idee von Gerech�gkeit und Freiheit: Sie ist 
immer dabei, wenn queere Menschen demonstrieren, sie ist 
verwoben mit dem jahrzehntelangen Ringen um 
Gleichberech�gung und Akzeptanz in der Gesellscha�. Und sie 
protes�ert gegen Diskriminierung und Gewalt. Sie mahnt uns zur 
Verantwortung mit der Welt und zur unbedingten Würde jedes 
Menschen als Ebenbild Go�es. Die Regenbogenfahne gibt es mit 
Friedentauben in der Friedenbewegung oder mit dem Aufdruck 
Shalom, sie wird in Rathäusern gehisst beim Tag, wenn wir uns 
gegen Gewalt gegen Frauen engagieren. Auch Green Peace flaggt 
sie, wenn es um Umweltschutz und Klimawandel geht, sie ist 
Symbol der queeren Bewegung am Christopher Street Day.

Die Regenbogenfahne erinnert uns an unsere Verantwortung mit 
der Welt und an die unbedingte Würde jedes Menschen als 
Ebenbild Go�es. Deshalb hängt sie in unserer Kirche – als 
Zeichen, dass in ihr alle Menschen willkommen sind und dass wir 
uns unserer Verantwortung bewusst sind. Wir zeigen Flagge für 
gelebte Vielfalt.

Text: Marie-Luise Jaske Steinkamp
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Anfang April startete die neue Kita in Ober Kostenz ihren Betrieb und 
konnte nach und nach die ersten Kinder begrüßen. 

Seitdem geht es für die Kinder hauptsächlich darum, Vertrauen und 
Sicherheit in der neuen Umgebung und Beziehungen mit kleinen und 
großen Menschen zu entwickeln.

Im Alltag entdecken die Kinder außerdem die Besonderheiten der Kita, 
den täglichen Aufenthalt draußen und die Erkundung von Wald und 
Wiesen in der Umgebung.

Auch der Umgang mit echtem Werkzeug und das wöchentliche 
Feuerfrühstück stehen hoch im Kurs. Pfarrerin Sandra Menzel begleitet 
die Kita Kinder auf dem religionspädagogischen Weg.

Die Kinder und Erzieher*innen freuen sich auf viele gemeinsame 
Abenteuer! 

Text / Bild: Leila Knebel

Bild Red and Orange Bold Volunteer Campaign Instagram Post.
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Kommende Aktionen

DU
bist kostbar

Jes 43,4

Kirchentag in Düsseldorf
5. bis 9. Mai 2027 kirchentag.de



Text: Renante Branam

Aktuell

Bücherei Sohren
Lesesommer 2026 

 Es wieder soweit!!!

Vom 15. Juni bis 16. August 2026 ist wieder Lesesommer in Rheinland-Pfalz. 
Wir sind dabei!

In dieser Zeit ist unsere Bücherei jede Woche

 dienstags und freitags    von 15 - 17 Uhr geöffnet. 

Das heißt: Wir starten am Dienstag, dem 16. Juni 2026.
Teilnehmen können Alle, die zwischen 6 und 16 Jahren sind. Wer mindestens 
3 Bücher gelesen hat, bekommt nach den Ferien eine Urkunde. Drei Bücher 
in dieser Zeit zu lesen ist doch 
machbar! Oder etwa nicht??

Für jedes gelesene Buch gibt es 
einen Stempel in die Lesesommer-
Karte. Wer 3 Bücher oder mehr 
gelesen hat, gibt die Karte in 
unserer Bibliothek ab. Diese zählt 
dann als Los bei der landesweiten 
Verlosung, wo es immer tolle Preise 
zu gewinnen gibt.

Pro Person zählt eine Lesesommer-
Karte als Los.

Das ist neu in diesem Jahr. So hat 
jeder die gleichen Gewinn-
Chancen!! Es entscheidet allein das 
Gllück!

Zum Abschluss des Lesesommers 
wird es in unserer Bücherei auch 
wieder eine Tombola mit vielen 
tollen Preisen geben. (den Termin 
geben wir Euch rechtzeitig bekannt).

Viele neue Bücher mit tollen Geschichten warten auf Euch. Wir freuen uns 
über Euren Besuch und eine rege Teilnahme.

Also:                     Anmelden, mitmachen und gewinnen!

                                                                                               Euer Bücherei-Team

Für alle, die es noch nicht wissen: Unsere Bücherei 
befindet sich   im Untergeschoss des evang. Gemeindehauses.
                          Eingang über Eichenstraße 3.
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Text / Bild: Inge Lang
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Text: Inge Lang



19.07.2026 SWR2 / SWR Kultur Lied zum Sonntag

13.09.2026 SWR2 / SWR Kultur Lied zum Sonntag

22.11.2026 SWR2 / SWR Kultur Lied zum Sonntag

Save the Date - Gestaltet durch Herrn Hartung 

JEDEN SONNTAG!

TERMINE

Aktuell

das Lied zum Sonntag 7.55 UHr
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Am 20.12.2026 kommt das
 Chormusical „Bethlehem“

von Dieter Falk und Michael 
Kunze nach Koblenz. 
Mit Musicalstars, Profiband 
und hunderten 
ChorsängerInnen wird die 
Weihnachtsgeschichte 
modern und tradi�onell in 
der großen EGP Arena neu 
erzählt. 
Bei diesem großen Event 
wollen wir mit dabei sein!

Für diesen besonderen Anlass 
bietet der Kirchenkreis 
Simmern-Trarbach
ab Oktober einen Projektchor
an. Die Proben finden 
donnerstags von 19 bis 21 
Uhr in der ev. Kirche in 
Kirchberg sta�. 

Ob Choranfänger, begeisterte 
„Unter der Dusche 
Singenden“ oder 
Chorerfahrene: Jeder und 
jede ist willkommen 
mitzusingen.

Wir Jannik Hoffmann und 
Hannah Ruzicka freuen uns 
auf euch!

Für mehr Infos und zur 
Anmeldung, meldet euch bei:
   hoffmannjannik@web.de

Projektchor " Bethlehem" - Kirchberg











Aus dem
Buch des 
Lebens

Taufen
26.04.2026 Anna Schuller aus Bärenbach
24.05.2026 Tom Steinkamp aus Essen

Konfirmationen
Tamina Auer aus Sohren; konfirmiert in Traben-Trarbach
Lucas Kirill Bender aus Sohren
Hayden Gawlina aus Sohren
Jason Harbauer aus Lautzenhausen
Luna Kaiser aus Sohren
Maxim Kinsvater aus Lautzenhausen
John Lichtenwaldt aus Sohren
Lukas Lindigrin aus Sohren
Leo Märker aus Sohren
Jessica Sak aus Sohren
Alina Schall aus Sohren
Kris�na Schleicher aus Niedersohren
Leo Schneider aus Sohren
Leonard Schuller aus Bärenbach
Janosch Thomas aus Hahn
Melissa Weiss aus Lautzenhausen

Beerdigungen
12.03.2026 Irene Johanna Schütz, 88 Jahre zuletzt Sohren, in Enkirch
14.03.2026 Irene Elfriede Körner geb. Gernegross, 98 Jahre zuletzt Sohren, in Laufersweiler
25.03.2026 Brigi�e Charlo�e Lerch geb. Kreutzer, 85 Jahre aus Todenroth
14.04.2026 Andrei Krieger, 72 Jahre aus Sohren 
11.05.2026 Ingeborg Nagel geb. Roegler, 98 Jahre zuletzt Bad Sobernheim, in Ober Kostenz





Gottesdienste

PredigerInnen: 

MJ: Pfrin. Maria Jaske Steinkamp     CH: Pfr. Christian Hartung       MH: Marianne Hartung, Prädikantin 

HS: Pfrin. Karin Hess-Stoffel              Mz: Pfrin. Sandra Menzel          Be: Pfr. Dietrich Benninghaus

Sohren Ober Kostenz

JUNI

7

1418.00 HS mA

2110.30 HS 10.30 CH

27

289.15 CH

JULI

510.30 MH mA

12 10.30 HS

1618.00 HS Schlager - Gottesdienst

18

199.15 Pfr. Hohl

2610.30 HS

AUGUST

210.30 MJ? oder Be? mA

9

169.15 Mz 14.00 CH Jubel-Konfi

239.15 HS 10.00 Mz Einweihung Kita

30
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Unsere Kontakte: 
Ev. Kirchengemeinde Sohren: 

Pfarrerin Karin Heß-Stoffel (0 67 63/15 48; karin.hess-stoffel@ekir.de)

Ev. Kirchengemeinde Ober Kostenz: 

Pfarrer Chris�an Hartung (0 67 63/22 39; chris�an.hartung@ekir.de)
Prädikan�n Marianne Hartung (0 67 63/22 39; marianne.hartung@ekir.de)

Gemeindepädagoge im gemeinsamen Pastoralen Amt: 
Tobias Hauth (065 43/811 960 2; tobias.hauth@ekir.de)

Gemeindebüro Sohren: 
Kirchstr. 6
55487 Sohren
0 65 43 / 502 682
sohren@ekir.de
ober-kostenz@ekir.de
Öffnungszeiten: Di Vormi�ag u. Do Nachmi�ag

Gemeinsame Gemeindebüro Kirchberg: 
Simmerner Str. 25
55481 Kirchberg
0 67 63 / 15 70
Öffnungszeiten: Mo-Di, Do-Fr.: 8.30-11.30 Uhr
                              Do 14.00-17.30 Uhr

Impressum:
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinden Sohren und Ober Kostenz
Kirchstr. 6, 55487 Sohren, 0 65 43 / 502 682
sohren@ekir.de     /   ober-kostenz@ekir.de
Gemeindebrie�eam: 
Siegfried Gauer, Renate Branam, Irina Weißbeck, Inge Lang

Wir suchen Verstärkung! 

Danke für alle zugesandten Beiträge !!
Teilweise sind die Bilder / Texte KI generiert


